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28.10. Einführung 

04.11. Frankreich bis zur Mitte des 17. Jahrhunderts 

11.11. Kindheit, Fronde

18.11. 1652-1661 (Mazarin 2), Persönliche Regierung, Reformen

25.11. Reformen, Absolutismus

02.12. Versailles 1 

09.12. Ehen, Mätressen; Kriege 1

23.12. Kriege 1b, Versailles 2, Alltag   

23.12. Besichtigung Residenz München    

13.01. Konfessionspolitik, Reunionskriege, Edikt von Fontainebleau

20.01. Alter, Repräsentation, Kriege 2 (Neunjähriger Krieg)

27.01. Kriege 3 (Spanischer Erbfolgekrieg); Nachfolgeregelung, Tod

03.02. Nachleben

10.02. Klausur (für jene, deren Studienordnung sie verlangt, Übung STEX)
2



Konfessionspolitik

1. Voraussetzungen 

2. Papstkirche 

3. Jansenismus

4. Kalvinismus 

5. Person und Religion

https://cast.itunes.uni-muenchen.de/#/clip-list/pESlmlMObi



Konfessionspolitik
1. Voraussetzungen 

• Gallikanische Kirche
• Tradition der (rel.) Unabhängigkeit von Rom; Merowinger (Taufe Chlodwigs um 497): Synoden; 

Bund Karolinger-Papsttum (Krönung) > Ambivalenz

• Roi thaumaturge: Skrofeln, le roi te touche, que Dieu te guérisse

• Philippe IV der Schöne: Aufhebung Templerorden (Jacques de Molay 1314) 
• Papsttum in Avignon unter französischer Herrschaft (1309-76/77)  

> Großes Abendländisches Schisma, 1378-1417 (Päpste Rom und Avignon)
• Lösung: Konzil Konstanz, weitere Konzile (Basel > Konzil vs. Papst) 

• Verfassung französischer Kirche: Kirchenversammlung, assemblée du clergé de France; 2 je alle 10 Jahre 
(effektiv alle 5), 
Delegierte, Wahlen (jede Kirchenprovinz 2 Bf, 2 Priester, bei grandes 64), Don gratuit

• Konkordat von 1516 (nach der Schlacht von Marignano, Franz I. im Hzm. Mailand, 5. 
Laterankonzil):
• Französischer König benennt dem Papst die Kleriker, mit denen ca. 150 Bistümer und Erzbistümer und ca. 500 

Abteien (z.B. Benediktiner) und Priorate (z.B. Carmeliter) besetzt werden

• Papst prüft Kandidatenvoraussetzung (aber nicht bei kgl. Familie und hohen soz. Rängen) erteilt geistliche 
Investitur  

• König erteilt weltliche Investitur; dem König wird der Treueeid geschworen: weltliche Investitur 

• Ausnahmen: viele Frauenklöster behalten Wahlrecht
• > Adelskirche, dominanter königlicher Einfluss 

Raffael, Stanzen



Konfessionspolitik
1. Voraussetzungen 

• Reformation, Edikt von Nantes (1598) > Edikt von 
Ales (1629), 

keine festen Plätze mehr 

• Katholische Reform / contre-réforme, spezifisch 
französische Ausprägung über Spiritualität 
(Konzil Trient nicht vollständig in Frankreich 
anerkannt)
• Vinzenz von Paul/de Paul (Arme, Krankenpflege), 

Nicolas Barré ofm (caritas/Bildung), 
François de Sales, Ebf. von Annecy (Verschränkung 
Religion/Alltag)

• Cornelius Jansen, Bf. von Ypern („Augustinus“, quasi-
sola gratia) und Jean Duvergier, Abt. (Prädestination, 
moral. Rigorismus) > Zentrum Frauenkloster Port Royal 
bei Versailles (Racine, Pascal, LaRochefoucault)

• > gelebte Transzendenz (>caritas/außen, 
>Moralität/innen), Infragestellung zentraler 
Lehrinhalte (gratia/freier Wille)  

Champaigne, L13 
couronné par la 
Victoire



Konfessionspolitik
2. Papstkirche, Gallikanische Kirche   

1. Korsenaffäre
1. Streit korsische Papstwache 

(Alexander VII) mit frz. 
Botschaftswache, Schüsse, einige 
Tote

2. Abzug frz. Botschafter, Annexion 
Avignon

3. Vertrag Pisa 1664: 

1. Auflösung Korsengarde, 

2. Schandpyramide, 

3. Entschuldigungsbotschaft Legat 
Kardinal Chigi 1664, 

4. Restitution Avignon

4. Abriss Pyramide 1668

Streit über Exterritorialität der 
Botschaften hält an

Louvre



Louvre

Louvre



Konfessionspolitik
2. Papstkirche, Gallikanische Kirche   

2.     Regalienstreit 1682 (Innozenz XI)
• Regalien hier: Einkünfte vakanter Bistümer und Abteien, exempt: Kirchenprovinz Bordeaux, Auch, Narbonne, Arles, Eix, 

Embrun, Vienne; Parl. de Paris: 1608 Kg. Regalienrecht auch in exempten Kirchenprovinzen

• 1673: Deklaration von Saint Germain: Regalienrecht in ganz Frankreich: Widerstand Bf. von Alet (Nicolas Pavillon) und 
Francois de Caulet (Bf. Pamiers), beide Jansenisten: nach kircheninternen Abwehrversuchen: 1677 Appell bei Innozenz XI 
Innozenz XI verlangt mehrfach Rücknahme des Edikts 

• >> Versammlung des Klerus von 1681 > „Deklaration der vier Artikel“ von 1682, Inhalt der gallikanischen Freiheiten

• Vier Artikel (Bossuet): 

1. Papst nur geistliche Autorität, 

2. Papst kann Könige nicht absetzen,

3. Konzil als Grenze der Autorität des Papstes, 

4. päpstliche Lehre unfehlbar nur zusammen mit Zustimmung der Universalkirche 

• Papst verweigert geistliche Investitur von Bf. > Vakanz 1688: 35 von 110 Bistümern

• Eskalation: 

• Papst verurteilt Verfolgung des Kalvinismus in Frankreich 1685

• Papst pro antifrz. Kf von Köln (Joseph Clemens von Bayern statt Fürstenberg)  

• 1689 Eskalation: Drohung frz. Invasion Kirchestaat vs. Exkommunikation 

• Innozenz XII (1691-1700): Beilegung des Streites 1693: 

• König/frz. Klerus ziehen Vier Artikel zurück, behalten die Regalien

• Papst erteilt geistl. Investitur   

Bossuet 1702, Rigaud, detail; Voet, Innozenz XI 



Konfessionspolitik
3. Jansenismus: Schnittstelle Politik/Theologie 

1. Cornelius Jansen (Bf. von Ypern, *1585, 1635-1638)
1. „Mars gallicus“ 1635 > politische Kritik an frz. Krieg gegen Katholiken

2. „Augustinus“ (postum 1640), nicht molinistische (SJ), vmtl. reformierte 
Interpretation der Gnadenlehre (sola gratia) vs. freier Wille 

3. Sorbonne: Gnadenlehre lutherisch > SJ und frz. Druck am Papsthof > 
Verurteilung von 5 Sätzen in Bullen (1653, 1656), ohne Erwähnung J

2. Formularstreit 1656-1669: (frz.) SJ > Alexander VII > Geistl. müssen 
Formular zeichnen mit Ablehnung 5 Sätze 
1. Opposition

1. Jansenisten von Port-Royal (petites écoles), u.a. Antoine Arnauld [aus Sorbonne 
ausgeschlossen 1656], Mère Angélique Arnauld: ok mit Arg., diese 5 Sätze seien nicht in 
„Augustinus“, Unterschrift mit Mentalreserve/Reserve (de droit, weil Papst verurteilt 
hat, härtisch; aber de fait seien die Sätze nicht bei Jansenius im Augustinus); Kg. 
verbietet diesen Vorbehalt 1657 

2. Blaise Pascal, Lettres provinciales 1657 (anti-SJ, v.a. Antikasuistik) >> Formular entspricht 
Verurteilung von Augustinus (354-430) selbst, keine Unterschrift 

3. >> 1661 Zisterzienserinnen von Port-Royal (de Paris/des Champs): keine 
Novizinnen mehr; weiter Druck auf Unterschrift 1664, gewaltsame Verbringung 
der Nonnen in div. andere Klöster

1. einige in Port-Royal de Paris unterschrieben 1664 > die anderen verbracht 
nach Port-Royal des Champs

2. Port-Royal des Champs > 1707: Entziehung der Einkünfte, 1708 /09 
Aufhebung des Klosters, 1710/13 Zerstörung des Klosters und Aufhebung 
der Gräber 

4. Vier Bischöfe (Angers: Henri Arnauld, Beauvais: Buzenval, Alet: Pavillon, Pamiers: 
Caulet); keine Unterzeichnung: da könnte nur Konzil verlangen… Hilfe: Lionne, 
andere Bf., gallikanische Fraktion: Papst soll sich nicht einmischen, daher vs. 
päpstl. instruierten Prozess gegen die 4 Bischöfe 



Konfessionspolitik
3. Jansenismus: Schnittstelle Politik/Theologie 

3. Paix de l‘Église 1669
1. Clemens IX: Unterschrift unter Formular (mehrere Varianten) 

(„sincèrement“ oder „purement et simplement“) Papst nimmt 
Unterschriften als ehrlich an, frz. Außenminister und 
Kardinalskommission: pure et simple reicht ohnehin aus

2. Publikation Einigung Januar 1669, Ende der Verfolgung

3. Wiedereröffnung von Port-Royal des Champs; Pasquier Quesnel: 
NT und „Réflexions Morales“ und Blaise Pascal: „Pensées“ 1670  

4. Bulle „unigenitus“ (1713) Verurteilung von Pasquier
Quesnels „Cas de conscience“, „réflexions morales“ 
(101 Sätze) 

1. Kg. nötigt Papst (Clemens XI.) zur Bulle „unigenitus“ (1713)

2. König zwingt Parlament zum Enregistrement der Bulle (Opposition 
wegen „gallikan. Freiheit“) –>> Verbindung Opp: Jansenismus-
Parlement 

3. Ebf. von Paris (seit 1695) Kardinal Noailles, zeichnet Formular, 
aber konziliant und antijesuitisch; genehmigt die Réflexions 1695; 
verweigert Annahme von Unigenitus; kgl. Ungnade (Hof-Verbot)



Konfessionspolitik
4. Kalvinismus (Reformierte, Hugenotten / „RPR“ vs „ERF“ religion prétendument

réformée vs. église reformée de France), Verbot 

• Ursachen 
• Kgl. Herrschaft vs. „factions“ („Religionskriege“ 1562-98); fast einhellige 

Unterstützung bei Hof u Intendanten, Hofklerus 

• England/Irland: Eroberung Irlands durch Cromwell 1649-52, Konfiskationen
kath. Besitz, Deportationen (ca. 50tsd), 200-600tsd Tote (auch irische kath. 
Schulen/Hochschulen in F); britische kath. Exulanten am frz. Hof

• Annexion Straßburg und Umgebung 1681 > Defensivbündnisse 1683 
(Kaiser, NL, SWE, Span; Reichskreise u.a.); ab Juli 1683 Belagerung von 
Wien ohne französische Hilfe > Réunionskriege gegen Reich (und Kaiser) 
1683/84, v.a. Eroberung Luxemburg, Regensburger Anstand) 

• Gespanntes Verhältnis zum Papst und dévots >>> Problem für Ruf

• Bekämpfung der Reformierten im Vorfeld des Ediktes von 
Fontainebleau 
• 1660er: Durchführung des Edikts von Nantes/Ales seit 1661 >  

Diskriminierungsspielräume genutzt und erweitert (arrêts du Conseil du 
roi), Zerstörung einzelner reformierter Kirchen, Predigten und 
Kirchenlieder nur mehr in ref. Kirchen (nicht mehr auf Leichengängen) 

• Konversionsförderung, u.a. finanziell 

• Ende 1670er-1685: „Dragonnaden“ (Louvois): Befreiung von Einquartierung 
für Konvertiten; Ortschaft nach Ortschaft; Synoden nur mehr mit kgl. 
Kommissar, Schließung reformierter höherer Schulen 

Ménestrier satir. Raubkopie 1691



Konfessionspolitik
4. Kalvinismus

• Edikt von Fontainebleau, 18. Oktober 1685: „hérésie … extirpée“ > 
Edikt von Nantes „nutzlos“
• Nur noch individuelle (Versammlungsverbot) private reformierte Religionsausübung
• Zerstörung der reformierten Kirchen
• Ausweisung (oder Konversion) der Prediger 
• Ausreiseverbot 

Folgen

1. Exil (ca. 100.000-180.000 zwischen 1680-1715)
1. Qualifizierte Handwerker
2. Pastoren

2. Stärkung der Opposition gegen Ludwig XIV. 
1. > 1688/1689 „Glorious Revolution“, Absetzung Jakobs II. von England 

> Wilhelm III. von Oranien
2. Teile der kath. Kirche und der allg. Opposition (Despotismus-Vorwurf)

3. Kryptokalvinismus in Frankreich 
1. Tolerierung eines niederschwelligen Kalvinismus
2. Bauern; Camisardenaufstand 1702-1704/1710, Südrand des Zentralmassivs 
3. Kaufleute, Reeder, Bankiers 



Konfessionspolitik
5. Person und Religion

1. Rituelle Einbindung
1. tägl. Messe, Tafel, Festmessen

2. Krönung, bes. rel. Feste, Saint Louis

3. Skrofeln 

2. Ungläubiges Staunen (mémoires)
1. Theologie (vs. Gewaltordnung der Welt)

2. Eherecht vs. Promiskuität

3. Cynicism: Osmanische Allianz, Papsttum etc. 

3. Coversion
1. „Giftmordaffaire“

2. Zweite Ehe, Madame de Maintenon, 1683  

3. Erkrankungen 

1. Verdauungstrakt chronisch 

2. 1685 Zähne

3. 1686 Analfistel 

https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Louis_XIV_touchant_l
es_malades_des_%C3%A9crouelles#/media/File:Louis_XIV_touching_
the_scrofulous_(crop).jpg


